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Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 

Ärztenotdienst  

Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
8.00 Uhr und 14.00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9.00 bis 11.00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Ret-
tung 144 und in der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter http://
noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage der 
Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

Aktuelles 

Duale Zustellung  
 

Die Marktgemeinde Dobersberg bietet ab dem 
2. Quartal 2021 das Service der „Dualen Zustel-
lung“ für alle die EDV nutzen an. 

Was ist zu tun? Füllen Sie das beiliegende For-
mular "Duale Zustellung" aus und übermitteln es 
der Gemeinde. Auf diesem Wege helfen Sie mit 
durch weniger Papier die Umwelt zu schonen. 

06.+ 07. März 2021 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

13. März 2021 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

14. März 2021 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

20.+ 21. März 2021 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

27.+ 28. März 2021 Dr. Karimian-Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

03. + 04. April 2021 Dr. Frank Waidhofen/Thaya  02842/54220 

05. April 2021 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

10. April 2021 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

11. April 2021 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

17. + 18. April 2021 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

24. April 2021 Dr. Karimian-Namjesky Waidhofen/Thaya  02842/32115 

25. April 2021 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

01. Mai 2021 Dr. Frank Waidhofen/Thaya  02842/54220 

02. Mai 2021 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

Aktuelle Infos zur Gemeinde  

finden Sie auch laufend 

auf unserer Homepage unter 

www.dobersberg.gv.at 
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das Jahr 2021 ist nach wie vor überschattet von Corona, 
das auch bei uns auf der Gemeinde ein großes Thema 
ist. Nachdem schon im Jänner der zweite Massentest 
durchgeführt wurde, haben wir nun auch eine fixe Test-
straße in der NMS eingerichtet. Die gesamte Organisati-
on erfolgt durch die Gemeinde, wobei auch von den 
Nachbargemeinden Gastern, Kautzen und Waldkirchen 
tatkräftige Unterstützung kommt. Es helfen bereits viele 
Personen, dennoch freuen wir uns sehr über zusätzliches 
Personal um die Kapazitäten laufend an die Besucher-
zahl anzupassen. Danke jedoch für die Disziplin und Ge-
duld die beim Warten herrscht und natürlich auch Dan-
ke an alle Helfer und Helferinnen. 

Mit Jahreswechsel haben wir das System für den Ver-
sand unserer Gebührenvorschreibung geändert. Es be-
steht jetzt die Möglichkeit diese auch nur mehr per Mail 
zu erhalten. Falls dies gewünscht wird, bitte das beilie-
gende Formular zur dualen Zustellung ausfüllen und an 
die Gemeinde retournieren. Natürlich finden Sie dieses 
Formular auch auf der Homepage der Gemeinde. 

Nun auch ein kurzer Überblick über den Stand einiger 
Projekte. 

Bei der Radwegunterführung beim Lagerhaus wurde die 
Ausschreibung durchgeführt und ein Bestbieter er-
mittelt. Dieser soll in der nächsten Gemeinderatssitzung 
beauftragt werden. Sobald es dann die Witterung er-

laubt, soll mit den Arbeiten begonnen werden. Die Fer-
tigstellung erfolgt sicher bis Juni. Finanziert wird dies zur 
Gänze über den Zukunftsraum. 

Beim Kanal im Burgrechtgraben soll in den nächsten 
Wochen das Projekt bei der Wasserrechtsbehörde ein-
gebracht werden. Sobald wir hier eine positive Rückmel-
dung haben, kann eine Ausschreibung erfolgen. Mo-
mentan wäre der Plan, dass hier die Bauarbeiten im 
Herbst starten. 

Beim Wohnbauprojekt der Siedlungsgenossenschaft 
Neunkirchen ist es momentan aufgrund der Witterung 
etwas ruhiger, aber seit kurzem sind die Verkaufsunter-
lagen fertig und auf der Homepage der Genossenschaft 
zu finden. Bei Interesse können Sie sich gerne auch auf 
der Gemeinde melden und wir leiten dies weiter. 

Bezüglich Baulanderweiterung sind wir leider noch nicht 
so weit, wie ich es gerne hätte, da hier viele Gespräche 
mit den Eigentümern notwendig sind. Ich hoffe aber, 
dass es hier bald etwas Positives zu berichten gibt. 

Abschließend möchte ich Ihnen, geschätzte Dobersber-
gerinnen und Dobersberger, noch alles Gute wünschen 
und verbleibe mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister 

 

 
Worte des Bürgermeisters 

Liebe Gemeindebürger, 

Jausenstation 

sucht neue Pächter 
 

Seit 2006 sind viel Herzblut, Energie und Arbeit der 
Familie Rosenmaier in den Betrieb der Jausenstati-
on beim Maiswaldlift geflossen. Mit 1. Februar hat 
Eva-Maria Rosenmaier auf Grund ihrer Pensionie-
rung das Pachtverhältnis, das sie damals von ih-
rem Vater Karl Poiss übernommen hat, nun been-
det. „Ich bedanke mich für die jahrzehntelange gute 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Dobersberg 
sowie mit Betriebsleiter Johann Amberger und sei-
nem Team. Besonderer Dank gilt jedoch allen Gäs-
ten, Stammgästen und Unterstützern,“ meint Eva-
Maria Rosenmaier. 

 

 

Auch die Gemeinde Dobersberg bedankt sich sehr 
herzlich bei der Familie Rosenmaier, die mit dem 
Betrieb der Jausenstation eine Institution geschaf-
fen hat, für die angenehme und freundschaftliche 
Zusammenarbeit und wünscht alles Gute für den 
neuen Lebensabschnitt. 

Die Lokalität hat eine besondere Atmosphäre und 
daher suchen wir wieder Pächter, die die Jausen-
station mit Passion, Freude und guten Ideen über-
nehmen. Sollten Sie Interesse haben, die Jausen-
station zu pachten, bitten wir um Kontaktaufnahme 
mit dem Gemeindeamt, Tel. 02843/2332 oder Mail 
gemeinde@dobersberg.gv.at. 
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7. Sitzung am 16. Dezember 2020 
9 Tagesordnungspunkte 

 
 Nach der Genehmigung des Protokolls der 
letzten Sitzung vom 4. November 2020 

 erfolgte die Zustimmung zum Haushaltsvoran-
schlag 2021 (ein detaillierter Bericht folgt in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung), 

 wurden die Verordnungen und Verfügbarkeits-
verträge zur 23. Änderung des Flächenwid-
mungsplans in Dobersberg, Brunn, Großhar-
manns, Hohenau, Kleinharmanns, Merkengersch, 
Reibers, Reinolz, Riegers und Schuppertholz ge-
nehmigt 

 und im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurden 
Personalangelegenheiten behandelt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

 Geringfügige Bereinigungen der Eigentums-
verhältnisse im Ortsgebiet von Reibers und Vor-
verträge mit Rudolf Böhm und Mag. Nikolaus 
Szapary zum Tausch bzw. Kauf der Grundstücke 
zur Errichtung der Radwegunterführung bei der 
Thayabrücke in der Karlsteiner Straße. 

 Keine Rückerstattung des anteiligen Elternbei-
trages zum Kindergartenbus während des durch 
die Corona-Maßnahmen eingeschränkten Betriebs 
im Kindergarten. 

 Bestellung von Hannes Scheidl zum Betriebs-
leiter und von Andreas Schmitmeier zum Be-
triebsleiter-Stv. des Maiswald-Schleppliftes. Dem 
bisherigen Betriebsleiter Johann Amberger und sei-
nem Stellvertreter Johann Muthsam wurde für ihre 
langjährige Tätigkeit Dank und Anerkennung aus-
gesprochen. 

 Einrichtung einer 30 km/h-Begegnungszone 
im Lärchenfeld sowie Unterstützung der Anwoh-
nerinitiative zur Verringerung des Schwerver-
kehrs durch die Orte entlang der Bundesstraßen. 

 Subventionsvergabe an den Kriegsopfer- und 
Behindertenverband Ortsgruppe Gastern und Um-
gebung (€ 150,-) und grundsätzliche Unterstüt-
zung des USV Raika Dobersberg beim Neubau 
eines Vereinshauses im Bereich des Sportplatzes 
Dobersberg. 

 

Corona-Impfung 
 

Seit März des vergangenen Jahres hat uns die 

Corona-Pandemie fest im Griff. Viele Schritte wur-
den zur Bewältigung dieser größten Gesund-
heitskrise gesetzt. 

Zurzeit befinden wir uns am Beginn einer entschei-
denden Phase zur Bekämpfung der Pandemie. Die 
Impfung gegen dieses Virus stellt für jeden einzel-
nen Mitbürger eine große Chance auf mehr Norma-
lität, aber vor allem auf Gesundheit und Sicherheit 
dar. Grundlage für die Verimpfung des Impfstoffes 
an die einzelnen Personengruppen ist der nationa-
le Impfplan, der von namhaften Wissenschaftlern 
und Experten erstellt wurde. Das Impfen erfolgt 
nach genau diesem Impfplan, vor allem aber ent-
sprechend der Verfügbarkeit des Impfstoffes! 

In den letzten Wochen konnten in der Phase 1 be-
reits landesweit alle Bewohnerinnen und Bewohner 
der Landespflege- und Betreuungszentren sowie 
der privaten Pflegeeinrichtungen geimpft werden. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Landeskli-
niken wurden und werden je nach Risiko ebenfalls 
bereits geimpft. Als nächste Personengruppe wird 
dieser Impfstoff an die Ärztinnen und Ärzte im nie-
dergelassenen Bereich verimpft. 

Danach geht es weiter in der Phase 1, wobei unse-
re Mitbürgerinnen und Mitbürger ab dem 80. Le-
bensjahr die Möglichkeit zur Anmeldung zur Imp-
fung erhalten. Im Rahmen dieses Anmeldeprozes-
ses werden die für eine Reihung notwendigen Da-
ten von den impfwilligen Personen abgefragt. Erst 
danach erfolgt die definitive Zuweisung eines Impf-
termins, der nach der Verfügbarkeit des Impfstoffes 
vergeben wird. Die Impfung erfolgt über die Haus-
ärztinnen und Hausärzte im niedergelassenen Be-
reich sowie in Impfstellen. Ebenfalls in dieser Pha-
se werden Personen mit Vorerkrankungen ge-
impft.  

Phase 2 und 3: Ab dem 2. Quartal werden weitere 
Gruppen wie zum Beispiel Beschäftigte in der kriti-
schen Infrastruktur und die allgemeine Bevölkerung 
die Möglichkeit zur Anmeldung erhalten.  

Wichtig für alle, die an einer Impfung interessiert 
sind, bitte um Vorregistrierung unter: 
www.impfung.at/vorregistrierung 

Durch die Registrierung wird, sobald die jeweilige 
Personengruppe an der Reihe ist, zeitgerecht eine 
entsprechende Information via E-Mail oder SMS 
übermittelt, ab welchem Zeitpunkt und in welcher 
Impfstelle geimpft wird. Dann kann man sich auch 
konkret zu einem Termin anmelden. Bei Bedarf ist 
die Gemeinde bei der Registrierung und später bei 
der Anmeldung gerne behilflich. 

Alle Informationen zur Impfung in Niederösterreich 
finden Sie bereits online unter: www.impfung.at 

Aus dem Gemeinderat 
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Verschiedenes 

Spielplatz rodeltauglich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Spielplatz im Naturpark wurde "rodlsicher" für unse-
re Kleinsten gemacht! Danke Edith Himmelmaier für die 
Strohballen, Leonhard Meier und Leo Ledwinka fürs 
"Platzieren"! 

Bernadette Gundacker 

 

Weihnachtskrippe 
in Riegers 
 

Ein DANKE den Erfindern und Erbauern unserer 
mittlerweile schon traditionellen Weihnachtskrippe 
beim FF-Haus in Riegers. Diese wunderschöne 
Krippe mit den Figuren, den Tieren, dem Stern so-
wie dem beleuchteten Baum ist für viele Menschen 
schon so was wie ein kleines Wahrzeichen in der 
(Vor-)Weihnachtszeit in Riegers geworden. 

Der Höhepunkt dieser Aktion war bisher immer die 
gemeinsame Krippeneröffnung = gelebte Dorfge-
meinschaft für Jung und Alt. Die Kindergartenkinder 
sangen Weihnachtslieder (mit Hilfe einiger Mütter), 
die Schüler der Musikschule spielten ebenfalls einige 

Weihnachtslieder und zum Abschluss gab es dann 
noch ein oder zwei Lieder gemeinsam vorgetragen 
von sämtlichen Kindern mit Begleitung der Musik-
schüler und Unterstützung aller Anwesenden. Leider 
ist genau diese gelebte Dorfgemeinschaft heuer der 
Corona-Pandemie zum Opfer gefallen. Jedoch lie-
ßen es sich die Familien Bauer Ewald und Silvia, 
Krist Michael und Veronika sowie Amberger Roman 
und Sonja nicht nehmen, diese Weihnachtskrippe 
auch heuer wieder aufzustellen und zu installieren. 
Hierfür möchte ich mich im Namen aller Ortsbewoh-
ner auf das herzlichste bedanken. 

Helmut Brodesser 

 
Straßensperre Schellings 
 

In der Zeit von Anfang April bis Mitte Oktober 2021 
wird es aufgrund von Bauarbeiten (Generalinstand-
setzung und Ertüchtigung) bei der Thayabrücke 
Schellings zu einer Totalsperre kommen. Die Um-
leitung erfolgt über Göpfritzschlag (siehe Skizze). 

Wir danken allen Anrainern und Verkehrsteilneh-
mern vorab für ihr Verständnis! 
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FSME-Impfaktion 2021 
(Zeckenschutzimpfung) 

 

Die Bezirkshauptmann-
schaft Waidhofen an der 
Thaya teilt mit, dass 
auch im Jahr 2021 wie-
der eine FSME-
Impfaktion 
(Zeckenschutzimpfung) 
durchgeführt wird. 

Es sollten vor allem jene 
Personen zur Impfung 
kommen, die im Vorjahr 
die erste und zweite Tei-
limpfung erhalten ha-
ben. Weiters wird die 
Impfung auch Personen 
empfohlen, die im Jahr 

2016 die letzte FSME-Auffrischungsimpfung erhal-
ten haben. 

Ein kompletter und länger andauernder Impfschutz 
ist nur dann gegeben, wenn 4 bis 12 Wochen nach 
der ersten Teilimpfung eine zweite Teilimpfung und 
etwa nach einem Jahr eine dritte Teilimpfung ver-
abreicht wird. Die erste Auffrischungsimpfung ist 
nach drei Jahren erforderlich, alle weiteren Auffri-
schungs-impfungen werden in fünf bzw. ab dem 
60. Lebensjahr in dreijährigen Intervallen nach der 
dritten Teilimpfung empfohlen. 

Nicht geimpft werden Personen mit akuten fieber-
haften Erkrankungen, Hühnereiweißallergien, 
akuten Erkrankungen des zentralen Nervensys-
tems und der peripheren Nerven. Bei dieser Impf-
aktion steht für Kinder vom vollendeten 1. bis zum 
vollendeten 16. Lebensjahr ein eigener Impfstoff 
(0,25 ml) zur Verfügung. 

Die Kosten pro Impfung belaufen sich auf € 29,33. 

 

Impfort: BH Waidhofen,/Thaya 

 Gesundheitsabteilung, Zimmer Nr. 6 

 

Impftermine: ab 2. März 2021 bis 25. Mai 2021 

       nach Terminvereinbarung 

       von 8.00 bis 11.00 Uhr 
 

Weitere Infos zur Zeckenschutzimpfung erhalten 
Sie auch in der Ordination von Dr. Rudolf Neuge-
bauer in Dobersberg, der ebenfalls die Schutzimp-
fungen durchführt. 

Urlaub im Thayatal 
 

Unsere Region bekommt in 
dem tollen „Thayatal-
Tourismus-Package 2021“ die 
Aufmerksamkeit, die sie ver-
dient! 

Das Package beinhaltet das 
qualitativ hochwertige Touris-
musmagazin „Urlaub im 
Thayatal“ mit einer Auflage 
von 25.000 Stück (liegt bei 
uns am Gemeindeamt auf). 

Weiters gibt es die Internet-Plattform 
www.urlaubimwaldviertel.at sowie eine WebApp 
mit umfangreichen Infos zur Region und den teil-
nehmenden Werbepartnern. 

Diese digitalen Medien sind für die Darstellung auf 
mobilen Geräten wie Handy, Tablet oder Notebook 
optimiert und erlauben den Nutzern sich schnell 
und einfach einen Überblick über das touristische 
Angebot der Region zu verschaffen. Schauen Sie 
einmal rein! 

Verschiedenes 
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Verschiedenes 

Baum- und 
Strauchschnitt 
 

Oft ragen Äste von Sträuchern und Bäumen von 

Privatgrundstücken in den Lichtraum von Gemein-

destraßen, Güterwegen und Kreuzungen. Um das 

erforderliche Lichtraumprofil zu wahren, sind über-

ragende Teile der Äste zu entfernen. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert 

Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines Geh-

steiges bis zur Grundgrenze auf einer Höhe von 

2,50 m und entlang einer Straße 0,75 m vom Ban-

kett zu entfernen und bis auf eine Höhe von 

4,50 m zurückzuschneiden. 

Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, Sträuchern, 

Hecken und dergleichen nicht die Verkehrssicher-

heit beeinträchtigen beziehungsweise die freie 

Sicht behindern. Durch überhängende Äste kommt 

es bei der Benützung der Gehsteige und Straßen, 

z.B. beim Abholen der Mülltonnen zu Behinde-

rungen und fallweise zu Beschädigungen der Fahr-

zeuge. Für Schäden an den Fahrzeugen werden 

die Grundeigentümer verantwortlich gemacht.  

Beachten Sie beim Rückschnitt, dass Pflanzen 

zum Licht immer rasch nachwachsen. Denken Sie 

an unsere Mitarbeiter und die Firmen, die sich be-

mühen, ihre Arbeit ordnungsgemäß zu erledigen 

bzw. zu Ihrer Zufriedenheit durchzuführen. 

Um einer Mithaftung bei Unfällen und Beschädi-

gungen zu entgehen, sind diese Maßnahmen des 

Rückschnittes unbedingt einzuhalten bzw. vom 

Grundeigentümer zu veranlassen. Ein gefahrloses 

Benützen der Straßen, Wege und Gehsteige ins-

besondere der Zu- und Ausfahrten sowie bei Kreu-

zungen hilft jedem. In diesem Sinne bitten wir um 

Ihre Mithilfe die Straßen und Gehwege in der Ge-

meinde sicher zu gestalten. 
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Im Eigendruckverfahren hergestellt 

Kultur 

Öffnungszeiten des 
Feuerwehr-Museums 

1. Mai – 26. Oktober 
jeweils Sonntag und Feiertag 
10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr 

 02843/2332-12 oder 0677/64055445 
    

Öffnungszeiten des 
Informationszentrums 

1. Mai – 26. Oktober 
jeweils Samstag, Sonntag und Feiertag 

10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr 
 02843/26161 oder 0664/1154498 

Kulturverein 
Dobersberg 
 

Das Programm im Kul-
turkeller Dobersberg 
startet heuer nicht wie 
gewohnt im Februar/
März, sondern erst im 
Juni. „Wir mussten un-
sere traditionellen 
Filmtermine im März lei-
der absagen, obwohl 
sich viele treue Gäste 
schon darauf gefreut 
hätten“, erklärt Obfrau 
Anita Fröhlich.  

Auch das Austropop-
Konzert des BhW, das im April stattfinden sollte, ist 
auf Herbst verschoben. 

Der erste Termin aus heutiger Sicht ist am 12. Juni 
eine Lesung. Mit der international bekannten 
Schauspielerin Julia Stemberger ist es gelungen, 
wieder einen großen Namen nach Dobersberg zu 
bringen: „Aphrodite – ein Fest der Sinne“, ein amü-
sant-erotisches Kochbuch. Mit feinem Witz be-
trachtet Julia Stemberger die großen Themen zwi-
schen Mann und Frau – Liebe, Sympathie, Anzie-
hung und Erotik. 

Am 25. Juni folgt die Ausstellungseröffnung des 
Metallkünstlers Daniel Schwarz. Der Innviertler  
Autodidakt schuf  in den letzten zehn Jahren groß-
formatige Wohnskulpturen, Wandreliefs und weite-

re Objekte aus Edelstahl und patiniertem Stahl. 
Weiß man nicht, dass Stahl verarbeitet wurde, wir-
ken viele seiner Objekte in Form und Farbe wie 
Metallic-Luftballons. Die Ausstellung ist bis 19. Juni 
zu sehen. 

Im November steht auch heuer wieder ein bekann-
ter Kabarettist auf der Bühne im Kulturkeller.     
Clemens Maria Schreiner, bekannt aus „Was gibt 
es Neues?“ und als Moderator von „Fakt oder 
Fake“ spielt am 20. November  sein aktuelles Pro-
gramm „Schwarz auf Weiß“.  

Selbstverständlich wird bei allen Veranstaltungen 
auf die Einhaltung aller Sicherheits- und Hygiene-
maßnahmen geachtet, da den Verantwortlichen die 
Sicherheit und die Gesundheit der Gäste, der 
Künstler und der Mitarbeiter sehr wichtig ist. 

„Wenn es die Lage erlaubt, werden wir eventuell 
auch ein Mitmachkonzert für Kinder mit Bernhard 
Fibich veranstalten, das werden wir aber eher 
spontan entscheiden“, erklärt Anita Fröhlich. 
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Babys 2020 

Herzlich Willkommen … 

... heißen wir diese 

2020 geborenen Babys. 
 

Familienreferentin 

GGR Anita Fröhlich 

überbrachte Glückwünsche und        

Geschenke seitens der Gemeinde. 

Die Fotos wurden von den 

Eltern zur Verfügung gestellt. 
 

Vielen Dank! 

… Emilia 

(Eltern Katrin und Lukas Weis) 

… Franz 

(Eltern Annette und Philip Frei) 

… Lena 

(Eltern Katrin Hutter und Daniel Goldnagl) 

… Thomas - am Foto mit Schwester Anna u. Paula 

(Eltern Markéta und Markus Wagner) 

… Alexander - am Foto mit Schwester Julia 

(Eltern Corinna Forthuber und Richard Prinz) 
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Altstoffsammelzentrum (ASZ) Dobersberg 
 

 

Genaue Infos gibt es am Abfallberatertelefon täglich von 8 bis 12 Uhr unter 02842/51223. 

 
Öffnungszeiten ASZ 

Tag Uhrzeit 

Mi, 28. Juli 2021 12.45 – 16.15 h 

Mi, 11. Aug. 2021 8.30 – 12.00 h 

Sa, 14. Aug. 2021 8.30 – 11.30 h 

Mi, 25. Aug. 2021 12.45 – 16.15 h 

Mi, 08. Sept. 2021 8.30 – 12.00 h 

Sa, 11. Sept. 2021 8.30 – 11.30 h 

Mi, 22. Sept. 2021 12.45 – 16.15 h 

Sa, 09. Okt. 2021 8.30 – 11.30 h 

Mi, 13. Okt. 2021 8.30 – 12.00 h 

Mi, 27. Okt. 2021 12.45 – 16.15 h 

Mi, 10. Nov. 2021 8.30 – 12.00 h 

Sa, 13. Nov. 2021 8.30 – 11.30 h 

Mi, 24. Nov. 2021 12.45 – 16.15 h 

Sa, 11. Dez. 2021 8.30 – 11.30 h 

 Mi, 22. Dez. 2021 12.45 – 16.15 h  

 
Öffnungszeiten ASZ 

Tag Uhrzeit 

Mi, 24. Feb. 2021 12.45 – 16.15 h 

Mi, 10. März 2021 8.30 – 12.00 h 

Sa, 13. März 2021 8.30 – 11.30 h 

Mi, 24. März 2021 12.45 – 16.15 h 

Sa, 10. April 2021 8.30 – 11.30 h 

Mi, 14. April 2021 8.30 – 12.00 h 

Mi, 28. April 2021 12.45 – 16.15 h 

Sa, 08. Mai 2021 8.30 – 11.30 h 

Mi, 12. Mai 2021 8.30 – 12.00 h 

Mi, 26. Mai 2021 12.45 – 16.15 h 

Mi, 09. Juni 2021 8.30 – 12.00 h 

Sa, 12. Juni 2021 8.30 – 11.30 h 

Mi, 23. Juni 2021 12.45 – 16.15 h 

Sa, 10. Juli 2021 8.30 – 11.30 h 

Mi, 14. Juli 2021 8.30 – 12.00 h 

WO: Neben dem Bauhof der Gemeinde (Heizwerkstraße) 

… Christoph - am Foto mit Bruder Florian 

(Eltern Andrea und Gerald Klaus) 

… Georg - am Foto mit Bruder Felix 

(Eltern Petra und Jürgen Wagner) 

Babys 2020 




